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Baupublikationen
Dossier-Nr.: 2019-0094
Bauherr: Eichenberger Daniel und Patricia,
Gempenring 124, 4143 Dornach – Grundei-
gentümer: Eichenberger Daniel und Patricia,
Gempenring 124, 4143 Dornach – Bauobjekt:
Umbau bestehender Carport in eine Garage –
Bauplatz: Gempenring 124 – Parzelle GB Dor-
nach Nr.: 796 – Projektverfasser: Eichenberger
Daniel und Patricia, Gempenring 124, 4143
Dornach
Dossier-Nr.: 2019-0095
Bauherr: IG Saffret Dornach, p/A Johannes van
Randwijk, Saffretweg 21, 4143 Dornach –
Grundeigentümer: IG Saffret Dornach, p/A
Johannes van Randwijk, Saffretweg 21, 4143
Dornach – Bauobjekt: Erstellen Abstellplatz für
zwei Kehrichtcontainer – Bauplatz: Grund-
ackerstrasse / Ingelsteinweg – Parzelle GB Dor-
nach Nr.: 1903 – Projektverfasser: IG Saffret
Dornach, p/A Johannes van Randwijk, Saffret-
weg 21, 4143 Dornach
Dossier-Nr.: 2019-0096
Bauherr: Vögtli Festhallenvermietungs AG,
Rainweg 8, 4143 Dornach – Grundeigentü-
mer: Digemo AG und Vögtli Festhallenvermie-
tungs AG, Gempenstrasse 52, 4143 Dornach –
Bauobjekt: Planänderungen Neubau Lagerhal-
le – Bauplatz: Gempenstrasse 52 – Parzelle GB
Dornach Nr.: 1619 / 1620 (3599) – Projektver-
fasser: Vögtli-Saladin René, Im Neumättli 14,
4145 Gempen
Dossier-Nr.: 2019-0097
Bauherr: Dorinvest AG, Gempenstrasse 58,
4143 Dornach – Grundeigentümer: Dorinvest
AG, Gempenstrasse 58, 4143 Dornach – Bau-
objekt: Ergänzen und Ersetzen der bestehen-
den Fassade – Bauplatz: Gempenstr. 62 – Par-
zelle GB Dornach Nr.: 3156 – Projektverfasser:
Dorinvest AG, Gempenstrasse 58, 4143 Dor-
nach

Publiziert am: 19. September 2019
Einsprachefrist bis: 3. Oktober 2019
Die Pläne zu diesem Bauvorhaben können bei
der Bauverwaltung der Einwohnergemeinde
Dornach,Weidenstrasse 50, eingesehen wer-
den. Einwendungen gegen dieses Bauvorha-
ben, mit denen geltend gemacht wird, dass öf-
fentliche Vorschriften nicht eingehalten wer-
den, sind schriftlich und begründet, innerhalb
der Einsprachefrist im Doppel an die Bauver-
waltung der Einwohnergemeinde Dornach zu
richten.

Bauverwaltung Dornach

Einladung
zur Informationsveranstaltung
Der Gemeinderat lädt alle Dornacher Einwoh-
nerinnen und Einwohner herzlich zu einer
Informationsveranstaltung ein. Diese findet
statt am

Mittwoch, 25. September 2019,
19.00 Uhr
in der Aula der Schulanlage Brühl
Folgende Themen sind vorgesehen:
1. Informationen zum Projekt Schul- und

Sportinfrastruktur SuSI
2. Informationen zum Stand der Ortspla-

nungsrevision
3. Information zum Umbau der Verwaltung
4. Informationen zum Zubringer Dornach-

Aesch A18
Im Anschluss an die Informationsveranstaltung
lädt der Gemeinderat zum Apéro ein.

Der Gemeinderat

Bäume, Sträucher und Hecken
zurückschneiden
Bäume, Hecken, Lebhäge und Sträucher dürfen
die Strassenübersicht nicht stören. Grundei-
gentümerinnen und Grundeigentümer werden
darauf aufmerksam gemacht, dass Bäume,
Äste und Sträucher, die in den Lichtraum von
öffentlichen Strassen, Rad- und Gehwegen
ragen, aus Gründen der Verkehrssicherheit
regelmässig auf die gesetzlichen Abstände
zurückgeschnitten werden müssen.
Lebhäge, Zierbäume, Sträucher und andere
Bepflanzungen sind gemäss Strassengesetz so
zurückzuschneiden, dass sie für die Verkehrs-
teilnehmenden die Übersicht nicht beeinträch-
tigen, insbesondere gilt dies bei gefährlichen
Strassenstellen, Kreuzungen, Kurven und Ein-
mündungen. Zudem dürfen auch Verkehrssi-
gnalisationen, Strassenbezeichnungen,
Hydranten und öffentliche Beleuchtungen
durch Bepflanzungen nicht verdeckt werden.
Herzlichen Dank an alle, die Ihre Sträucher und
Hecken zurückschneiden und dadurch mithel-
fen, die Verkehrssituation in unserem Dorf zu
verbessern.

Bauverwaltung Dornach

Obligatorisches Aufgebot
zur Aushebung der Feuerwehr
für das Jahr 2020
Wie jedes Jahr, suchen wir neue, dynamische
junge Leute, die uns bei unserer vielseitigen
Arbeit im Feuerwehrdienst unterstützen. Die
Stützpunktfeuerwehr Dornach ist eine Institu-
tion, die im Notfall allen Einwohnerinnen und
Einwohnern zur Verfügung steht.Wir legen
ebenfalls grossen Wert auf die Kameradschaft
in unserer Truppe und stehen gerne in Kontakt
mit der Einwohnerschaft. Zudem bieten wir di-
verse Weiterbildungen an, welche allen Inte-
ressierten zur Verfügung stehen.
Die Aushebung für das Jahr 2020 findet statt
am:

Amtliche Publikationen DORNACH

www.dornach.ch
info@dornach.ch

(Fortsetzung auf Seite 30)

chnee fallen hören / Meine Ge-
liebte im Eis / Ihr Tanz auf dem
Seil» – Dieser Haiku, eine japani-

sche Gedichtform mit siebzehn Silben,
bringt das, was Sandra Löwe, Marcus
Violette und Beat Vögele gemeinsam
mit den technischen Helfern fertigge-
bracht haben, auf den Punkt. Viel
Raum, Stille, Purismus. Auf der Bühne
fast nichts. Beat Vögele spielt geheim-
nisvoll auf dem Harmonium, eine hohe,
schmale Papierrolle zeigt ein enigma-
tisches Schriftzeichen, Kerzen verströ-
men etwas Licht. Die drei Mitwirken-
den befinden sich immer auf der Bühne,
manchmal im Licht, oft nur im opti-
schen Off. Viel Text ist Englisch gespro-
chen, ein Englisch, das in Sandra Löwes

S

sanfter Ausdrucksweise einen magi-
schen Sog entwickelt. Die deutsche
Übersetzung erscheint auf der Papier-
rolle.

Poesie im Schnee
In diesem Theater der Stille wird eine
erstaunliche Geschichte vorgetragen,
die in den 1880ern im Norden Japans
beginnt. Sie handelt vom jungen Yuko
Akita, der nur zwei Leidenschaften
kennt: Poesie und Schnee. Gegen den
Willen des Vaters entscheidet er sich
dafür, Dichter zu werden. Er will nur
Haiku über die Schönheit des Schnees
und der Farbe Weiss schreiben. Er
macht sich auf in den Süden, um beim
blinden Meister Soseki seine Kunst zu
vervollkommnen. Im Gebirge entdeckt
er eine im Eis eingeschlossene schöne
Europäerin. Von Soseki erfährt er, dass
sie dessen Frau war, eine Seiltänzerin,
die vom Seil stürzte. Yuko führt Soseki
zum Eisgrab, wo sein Meister glücklich
stirbt. Yuko kehrt nach Hause zurück
und erlebt in der Begegnung mit der
schönen Unbekannten, die er vor seiner
Reise in den Süden kennen gelernt hat,
eine letzte Überraschung.

Verschiedene Erzählebenen
Das Theater M bringt «Snow» zum ers-
ten Mal in der Schweiz auf die Bühne,
und zwar in einer eigenen Textbearbei-

tung und Übersetzung. Hineinverwoben
werden persönliche Geschichten von
Löwe und Violette. Letzterer ist als aus-
gebildeter Clown die ideale Besetzung
für den etwas tölpelhaften Diener von
Meister Soseki. Sandra Löwe überzeugt
in diesem Erzähltheater nicht nur als
Regisseurin, sondern auch als Schau-
spielerin. Die scheinbar paradoxen
Satyrspiele von Violette durchkreuzen
die Kernerzählung auf erfrischende Art.
Überhaupt spielt sich das Ganze auf
mehreren Erzählebenen ab. Es geht
nicht um das Japanische, sondern um
die universelle Sprache der Poesie. So
ist die Wasserschale einmal Mond, ein-
mal Symbol desWassers und der Poesie,
einmal Ort erotischen Austausches und
der existenziellenWandlungen.

Als das Licht erlischt, ertönen freneti-
scher Applaus und teilweise Standing
Ovations. Klaus Fischer, ehemaliger So-
lothurner Bildungs- und Kulturdirektor
sagt: «Die Erzählung von Maxime Fer-
mine liefert den Stoff für einen gelunge-
nen Theaterabend. In der Inszenierung,
geprägt von Poesie und subtiler Sprach-
technik, wird die Geschichte des Hai-
ku-Dichters Yuko Akita erzählt als ein
Lebensweg, der die Balance sucht. Der
fallende Schnee entführt in eine Mär-
chenwelt von Liebe und Kraft. Ein star-
kes Stück, eine starke Inszenierung, ein
grosser Theaterabend!»

Die Weis(s)heit des Schnees

Das Stück «Snow» des The-
aters M um Sandra Löwe
hatte letzten Donnerstag
bei neuestheater.ch Premi-
ere. Die Produktion nach
Maxence Fermines Roman
«Neige» berührte und be-
geisterte gleichermassen.

Thomas Brunnschweiler

Schnee, Stille, Schönheit: Sandra Löwe, Regie und Spiel. FOTO: ZVG / CORNELIUS HUNZIKER

Grosser Altkleider-Sammeltag
Samstag, 21. September 2019, 10.00 bis 16.00 Uhr

im Hof der Klosterschenke Dornach

Platz schaffen

für Neues!

Der Kiwanis Club Dornach hilft Ihnen, alte

Kleider und Schuhe zu entsorgen. Bringen

Sie uns Ihre alten guten Stücke in einem

Abfallsack vorbei. Am kommenden Sams-

tag, 21. September, freuen wir uns von

10 bis 16 Uhr auf Ihren Besuch. Sie finden

uns im Hof der Klosterschenke Dornach.

Sollte es Ihnen nichtmöglich sein, dieWare

vorbeizubringen, holen wir sie bei Ihnen zu

Hause ab. Melden Sie sich unter Mobile

076 560 95 25 und wir kommen vorbei.

Altkleider

für soziales Engagement

Ihre noch brauchbaren alten Kleider und

Schuhe kommen bedürftigen Menschen in

Europa zugute. Den Erlös dieser Aktion wird

der Kiwanis Club Dornach für soziale Projek-

te zugunsten vonbenachteiligten undbehin-

derten Kindern in unserer Region einsetzen.

Mit anderen Worten: Mit der Entsorgung

Ihrer alten Kleider und Schuhe ermöglichen

Sie soziales Engagement. DieMitglieder des

Kiwanis Club Dornach danken Ihnen schon

heute für Ihren wertvollen Beitrag.


